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Politisches Tagesbild
Die österreichisch ungarische Regierung ist auf Ru

mänien in Folge der Thronrede des Königs Karl schlecht
zu sprechen Der in Bukarest befindliche diplomatische
Vertreter hat den Auftrag erhalten bis zum Eintreffen
weiterer Weisungen die von dem Antritt des Grafen
Kalnoky abhängen sich jedes persönlichen Verkehrs mit der
rumänischen Regierung zu entHallen und sich auf die Er
ledigung der laufenden Geschäfte zu beschränken Der
Aufstand in Süd Dalmatien dauert fort ohne daß sich
der neue Statthalter Baron Jovanovic entschlösse die In
surrektion mit eiserner Faust anzupacken Wie in Triester
militärischen Kreisen versichert wird haben noch keinerlei
Militärische Operationen gegen die Aufständischen begonnen
Letztere haben Weiber Kinder und alle nicht waffenfähigen
Personen übereinstimmenden Meldungen zufolge nach
Montenegro geschickt Die der österreichisch ungari
schen Verwaltung unterstellten Provinzen Bosnien und
Herzegowina werden von den türkischen Blättern Kon
stantinopels seitdem beschlossen worden ist die allgemeine
Wehrpflicht in beiden Provinzen einzuführen als Versuchs
objekt für nationale und religiöse Agitation benutzt indem
sie von Zeit zu Zeit Sensationsberichte bringen üder Unter
drückungen welchen die muselmanische Bevölkerung in den
oikupirten Provinzen unter dem österreichisch ungarischen
Regime ausgesetzt sei Diesen Berichten gemäß wünscht die
muselmanische Bevölkerung die Rückkehr der guten alten
Zeit der ottomamschen Herrschaft und verlangt daß die
Okkupation alsbald zu Ende gehen möge Anderweitige
Berichte welche dem Pester Llohd aus Wien zugehen
besagen daß man im Auswärtigen Amte jeder derartigen
Aiunziation der Pforte von welcher man übrigens offiziell
bisher noch keine Kunde habe mit großer Seelenruhe ent
gegensehe

Das Ministerium Gambetta ist noch so jung und
I schon werden Gerüchte über eine theilweise Ministerkrise ver

breitet So heißt es daß ernste Differenzen zwischen Gam
betta und dem Kriegsminister Campenon entstanden seien
Ein anderes Gerücht spricht von der bevorstehenden De
mission des Finanzministers Allain Targs Aus dem Pro
gramm Allain Targs s steht die wenn auch erst später und
allmählich durchzuführende Verstaatlichung der Bahnen und
die Rentenkonversion Die Baisse mit der die Pariser
Börse das neue Finanzregime begrüßt soll zu Differenzen
zwischen Gambetta und dem Finanzminister geführt haben
Es liegt jedoch kein Grund vor den Bestand des Ministe
rium Gambetta schon jetzt für erschüttert zu hallen Das
junge Kabinet hat sich vielmehr nachdem der erste Eindruck
der Ueberraschung und Enttäuschung überwunden war mehr

und mehr befestigt Gambetta gab am Sonnabend Abend
den Mitgliedern des diplomatischen Korps das erste Diner
Sämmtliche Botschafter und bevollmächtigten Minister sowie
die hier akkredirten Grschäststräger waren zu demselben er
schienen Der Nuntius Msgr Ezacki nahm als Doyen den
Ehrenplatz ein In den Erklärungen die Gambetta in
der Deputirtenkammer über die tunesische Frage abgegeben
erblickt Italien kein Entgegenkommen sondern vielmehr die
Ankündigung daß Gambetta die Aktion in Nordafrika ohne
Rücksicht auf Italien fortsetzen wolle So sagt der offiziöse

Diritto man sei auf eine solche Unterscheidung zwischen
Protektorat und Annexion wie sie Gambetta gemacht habe
gefaßt gewesen Für Diplomaten und Advokaten erscheine
diese Unterscheidung geschickt aber für Europa im Allge
meinen und für Italien im Besonderen sei das Protektorat
nur eine Annexion ohne den häßlichen Klang ihrer Verant
wortlichkeit Das Verhältniß zwischen Frankreich und Ita
lien bleibt trotz des in Paris eingetretenen Kabinetswechsels
ein gespanntes

Es muß etwas Außerordentliches in Rußland
im Werke sein denn es befinden sich die sämmtlichen be
kannteren Würdenträger des Reiches zwischen Petersburg und
Gatschina unterwegs Eine Unzahl von Gerüchten durch
schwirrt die Luft die Fabriken sind von Beamten mit Be
deckung untersucht worden an manchen öffentlichen Gebäu
den wird man gewahr daß sich im Innern eine stärkere
Besatzung von Truppen niedergelassen hat man bemerkte
bedeckte Wagen mit Soldaten die Kasernen blieben die
ganze Nacht erleuchtet an der Bahn fanden Revisionen
statt allen Reisenden wurden die Pässe abgefordert und
verschiedene Verhaftungen kamen vor in den entlegeneren
Stadtvierteln wurden die öffentlichen Lokale durch Hunderte
von Soldaten durchforscht und geschlossen auf der Post
soll kein einziger Brief befördert worden sein aus dem
Anitschkoff Palais ist ein Wagen mit Papieren und Kas
setten zur Stadt hinausbefördert worden und endlich er
hielten sämmtliche geheime Polizisten und alle Mitglieder
der heiligen Liga von den Nihilisten die Aufforderung
ihre Thätigkeit unverzüglich einzustellen widrigenfalls die
über ihre Gesammtheit verhängte Strafe jeden der dem
im Namen des Volks gegebenen Befehle zuwiderhandle
treffen werde

Die Pforte hat den Protest des griechischen Gesand
ten Conduriotis betreffend die Schließung der griechischen
Postanstalten mit einer Note beantwortet in welcher sie
ihre früheren Erwägungen aufrecht erhält und hinzufügt
daß von iseiten der Pforte alles geschehen sei um die be
zügliche Maßregel zu vermeiden Der Minister des Aus
wärtigen Assim Pascha hat die Botschafter der europäi
schen Mächte mündlich versichert daß die Schließung der

griechischen Postanstalten nicht als ein Präzedenzfall für die
Schließung anderer ausländischer Postämter anzusehen sei

Die bulgarische Regierung scheint gerade keinen allzu
großen Respekt vor den Großmächten zu haben Bekannt
lich haben diese in Folge einer Note der Pforte in Sophia
wegen der Schleifung der Donaufestungen reklamirt Die
bulgarische Regierung bezeigt wenig Lust den Artikel 11 des
berliner Vertrages auszuführen indem sie sich mit Geld
mangel entschuldigt und behauptet die Großmächte legten
der Demolirungs Frage gar keine Bedeutung bei

Der Parlamentarismus wird demnächst in den fernsten
Osten der alten Welt verpflanzt werden Die japanische
Gesandtschaft in Paris üdermittelt verschiedenen französischen
Blättern die Uebersetzung eines Dekrets durch welches der
Kaiser von Japan sür das Jahr 1890 eine Nationalver
sammlung einberuft In dem Dekrete wird darauf hin
gewiesen daß die Errichtung einer Konstitution vorbereitet
werden soll wie denn bereits im Jahre 1875 ein Senat
und im Jahre 1878 Provinzial und Departementalver
sammlungen ins Leben gerufen worden seien Der Termin
der Einberufung ist weiter hinausgerückt worden damit den
Beamten eine ausreichende Frist verbleibe innerhalb deren
sie die Bevölkerung für das Zustandekommen einer National
versammlung vorbereiten können

Die Bereinigten Staaten von Nordamerika halten
für geboten in Südamerika einzugreifen Gerüchtweise ver
lautet der Sohn des Staatssekretärs Blaine und Trescott
hätten sich in besonderer Mission nach Peru und Ehili ein
geschifft Ferner heißt es die Regierung habe ein wichtiges
Rundschreiben an die amerikanischen Minister in Peru und
Chili gesandt worin der ernste Wunsch die beiden Länder
Frieden schließen zu sehen ausgedrückt wird

Deutsches Reich
Berlin 4 Dezember Ihre Majestät die Kaiserin

hatte gestern Nachmittag im hiesigen königl Palais die hier
anwesenden hohen Herrschaften zur Begrüßung nach Aller
höchstihrer Rückkehr nach Berlin empfangen

Das telegraphisch signalisirte Schreiben welches
Ihre Majestät die Kaiserin unter Beifügung von 1000
Gulden für den ungarischen Verein zum Rothen Kreuz
an den Erzherzog Karl Ludwig als Protektor des VWws
gerichtet hat lautet wie folgt Euere kaiserliche Hoheit
werden es natürlich finden wenn ich Sie um die freund
liche Vermittelung eines Wunsches bitte der in Mir bei
der Durchsicht des letzten Jahresberichtes des ungarischen
Vereins vom Rothen Kreuz entstanden ist und desse
Verwirklichung Mir große Befriedigung gewähren würde

Die Geheimnisse des Waldschlosses
Roman aus der Zeit des Wiener Kongresses

von Edmund Hahn
Fortsetzung

Frau Engelhardt küßte Bertha auf beide Wangen der
Bater Engelhardt betrachtete sie wohlgefällig

Ah rief jetzt Frau Engelhardt lächelnd da ist
ja noch ein junges Mäv Dame wollte ich sagen
verbesserte sie sich rasch wahrscheinlich Komtesse Wilden
stein

Meine Tochter Marie die wie ich hoffe den Namen
Besser um ihres Vaters Willen liebt entgegnete Herr
Besser sarkastisch

Ferdinand Engelhardt welcher einige Worte an
Bertha gerichtet hatte blickte jetzt nach Marien hin und
starrte sie betroffen über ihre Schönheit bewunderungs
voll an aber aus ihren Augen traf ihn ein Strahl so
eisigen Stolzes daß er sich rasch wieder zu der älteren
Schwester wandte deren sanfte freundliche Augen wenn
auch minder schön ihn nicht zurückschreckten sondern Ver
trauen einflößten

Später wurde ein Spaziergang in den Wald gemacht
Herr Besser führte Frau Engelhardt ihr zur rechten Seite
jing ihr Gatte Ferdinand und Bertha bildeten den Nach
trab Sie schienen sich sehr gut zu unterhalten Marie
war zu Hause geblieben um Anna in der Küche an die
Hand zu gehen und die Tafel sür das Mittagsmahl festlich

i herzurichten Dennoch fand sie Zeit einige Male an das
Fenster zu treten um Konstantin zu sehen der auch nicht

j versäumte sich ebenfalls an seinem Fenster zu zeigen und
Marien zu grüßen

Das wohlzubereitete feine Mittagsmahl wobei Herr
Besser es nicht an vorzüglichen Weinen fehlen ließ hatte

t die kleine Tischgesellschaft mit Ausnahme von Marie in
die heiterste Stimmung versetzt Die Schwestern hatten
ihren Bater noch nie so liebenswürdig und aufgeräumt ge
sehen Als das Dessert aufgesetzt worden war erhob sich
sich Herr Engelhardt und sagte mit wohltönender stimme

die aber endlich vor Rührung bebte daß er sich gedrungen
fühle da sein Freund ihn mit der Einwilligung erfreut
habe ein Hoch auf das neuverlobte Paar auszubringen
auf seinen einzigen Sohn der ihm stets ein guter Sohn
gewesen sei und aus die liebe Bertha in der er auch eine
gute Tochter erhalte

Dem von den Anwesenden laut gejubelten Hoch folgten
Umarmungen und herzliche Worte Marie drückte die
Schwester fest in ihre Arme ließ sie dann schnell frei und
eilte ohne den neuen Schwager oder dessen Eltern eines
Blickes zu würdigen aus dem Zimmer

Niemand folgte ihr Frau Engelhardt die sich kaum
getraute mit der Schwester ihrer künftigen Schwiegertochter
zu reden fragte weshalb dieselbe so aufgeregt sei Herr
Besser erwiderte Diese Verlobung hat sie überrascht auch
wird ihr der Gedanke in einigen Wochen die Schwester
ziehen zu sehen peinlich sein

Die gutmüthige Frau Engelhardt bewegte zustimmend
das Haupt Wie Marie nach einiger Zeit wieder in die
Wohnstube kam trat Frau Engelhardt auf sie zu und sagte
freundlich Mein liebes Kind wollte sagen Fräulein
Marie ich kann mir vorstellen daß Sie der Trennung von
Ihrer lieben Schwester mit schwerem Herzen entgegensehen
aber bedenken Sie Grenzstadt ist nicht weit unsere Pferde
machen den Weg in drei und einer halben Stunde und
Sie können Ihre Schwester so oft besuchen als Sie wollen
unser Haus ist groß und hat Platz für Viele Im Winter
haben wir charmante Bälle Sie wissen unser Kaufmanns
stand ist reich da wird es Ihnen gewiß gefallen und an
Tänzern nicht fehlen

Sie sind sehr freundlich erwiderte Marie frostig
ich fühle mich in unserem Waldhause ganz wohl und möchte

den Vater nicht verlassen

Ei wir rechnen daraus daß er mitkommt sagte
Frau Engelhardt die sich nicht leicht abweisen ließ wenn
sie sich ihrer guten Meinung bewußt war Sie können
doch nicht immer im Verborgenen blühen schon um Ihrer
Zukunft willen

Bitte machen Sie sich darüber keine Sorge ent
gegnete Marie trocken auch bin ich nicht so verlassen wie

Sie meinen ich habe seit die Arwins hier sind einen mir
sehr zusagenden Umgang

Frau Engelhardt empfindlich über diese Zurückweisung
hielt fernere Einladungen für überflüssig Sie wunderte
sich daß der kluge Besser seiner Tochter den intimen Ver
kehr mit der gräflichen Familie gestattete da ihrer Ansicht
nach nichts Ersprießliches dabei herauskommen könne In
deß hatte Erfahrung sie belehrt daß es nicht immer gut
ist sich in Anderer Angelegenheiten zu mischen und so
endigte sie ihr Selbstgespräch mit den Worten Gott sei
Dank daß meines Ferdinand Braut bescheidener und ge
müthlicher ist

Wie Abends der Vater den Kindern gute Nacht sagte
legte er segnend die Hand auf Berthas Locken sprechend
Gott segne Dich mein gutes mein gehorsames Kind

Du wirst immer wenn nicht allezeit glücklich doch zufrie
den sein

Marie sagte kein Wort über die Verlobung auch nicht
wie sie mit Bertha allein war Sie gab vor Kopfweh zu
haben und stellte sich bald schlafend Bertha betrachtete
lächelnd den goldenen Reif an ihrem Finger lächelte und
gedachte ihres Verlobten Ihre Seele war nicht mehr einzig
bei Vater und Schwester

3 Kapitel
Eine Trennung auf lange Zeit

Herr Besser fühlte sich seit einiger Zeit wieder gesun
der Berthas Hochzeit sollte in der ersten Novemberwoche
in Grenzstadt gefeiert werden deshalb gab es noch viel zu
thun damit die Ausstattung der Braut nach Herrn Bessers
Sinn ausfiele

Ich bin kein vermögender Mann das wißt Ihr ja
Kinder pflegte er zu sagen aber mit leeren Händen sollst
Du nicht in das Kaufmannshaus kommen und was Du
für Deine Person und Deinen Hausstand bedarfst nach
Deinem eigenen Geschmack kaufen

Bertha welche zu den glücklichen Naturen gehörte die
schon als kleine Mädchen Hausmütterchen sind freute sich
sehr über dieses Versprechen und da Herr Besser vollauf
Zeit dazu hatte fuhr er oft mit seiner Tochter nach den



Ich lege zu hohen Werth auf die gegenseitigen Beziehungen
welche unter diesem versöhnlichen Wahrzeichen alle Nationen
umfassen um nicht freudigen Antheil an jeder Förderung
des großen Humanitären Gedankens unserer bewegten Zeit
zu nehmen auch da wo der Bereich eigener Wirksamkeit
nicht unmittelbar davon berührt wird Ausrichtig habe Ich
daher die beabsichtigte Gründung eines Elisabeth Kranken
hauses in Budapest mit dem Zwecke der Ausbildung und
Bestellung von Krankenpflegerinnen begrüßt und es erscheint
Mir als ein besonderes Vorrecht Meiner Ehrenmitglied
schaft des österreichischen patriotischen Hülfsvereins daß
auch Ich Mich an diesem segensreichen Unternehmen durch
die Stiftung eines Krankenbettes betheiligen und Eure
kaiserliche Hoheit ersuchen kann dem Präsidenten des
ungarischen Vereins vom Rothen Kreuz die Anlage mit
Meinen besten Wünschen übermitteln zu wollen

Baden Baden 30 Oktober 1881
Eurer kaiserliche Hoheit ergebene

Augusts m x
Der Besuch des Kronprinzen und der Kron

prinzessin von Schweden wird um den 8 d M
am hiesigen Hose erwartet Vorher begiebt sich das erlauchte
Paar nach Neu Wied um der verwittweten Fürstin zu Wied
einer Schwester der Königin von Schweden einen Besuch
abzustatten

Der Bundesrath hat in seiner Sitzung vom 8 No
v ember d I beschlossen daß von der Erhebung des Zolls
für Pferde welche unter vormerklicher Behandlung zur
Kur in das Zollgebiet eingeführt werden und vor der Wie
derausfuhr krepiren Abstand zu nehmen sei sofern die be
treffenden Kadaver vom Eingangsamte als zweifellos iden
tisch erkannt und entweder demnächst unter amtlicher Kon
trole ausgeführt oder nachweislich zum menschlichen Genuß
nicht verwendet werden

Freitag Abend hat die Besprechung zwischen Dele
girten der drei liberalen Fraktionen zunächst über
das Hastpflichtgesetz und die Unfallversicherung
stattgefunden Es wurde der Magdeb Ztg zufolge eine
Generaldebatte geführt welche noch nicht zu Ende gelangte
An der Besprechung nahmen Theil Klotz Hänel L Löwe
und Hirsch von der Fortschrittspartei Oechelhäuser Peter
sen und Buhl von den Nationalliberalen Schrader Lasker
und Stauffenberg von der liberalen Vereinigung Die
Forschrittspartei legte den Entwurf einer Erweiterung des
Haftpflichtgesetzes vor der in der letzten Reichstagssession
als Gegenprojekt gegen das Unfallversicherungsgesetz der
Regierung von den Abgg Eysoldt und Freund eingebracht
ward ES ward daneben die Frage behandelt ob nicht
neben den Privatversicherungsgesellschaften auch eine Reichs

versicherung gewissermaßen in 3udsiäio der ersteren
einzurichten sei da man doch die Privatgesellschaften nicht
zwingen kann bei gefährlichen Betrieben Versicherungen
anzunehmen Der Versicherungszwang wurde ziemlich all
seitig gebilligt Dagegen gingen über die Einrichtung der
Reichs oder Staatsoersicheruugsanstalt die Ansichten aus
einander

Der Kommission für die Hamburger Zoll
anschluß Vorlage sind die vom Hamburger Bevollmäch
tigten in Aussicht gestellten Mittheilungen zugegangen
Danach berechnen sich die Kosten der Vorarbeiten für den
Anschluß auf 126,976,000

Der Reichs böte schreibt Der Kanzler hat
die souveräne Selbstsländigkeit der katholischen Kirche wo
durch die Wiederherstellung der drei Verfassungsartikel be
dingt ist anerkannt also fordern wir diese Selbstständig
keit auch für die evangelische Kirche d h die Lösung
ihres jetzigen Verhältnisses zum Staat Ist das
Papstthum eine innere Institution des deutschen Reiches
so ist die Konsequenz daß das deutsche Reich dasselbe auch
schützen muß wie alle seine einheimischen Institutionen

großen Dörfern oder in die nächste Stadt um Einkäufe zu
machen Marie wurde zwar aufgefordert an diesen Aus
flügen Theil zu nehmen aber sehr geschickt wußte sie es
anzustellen daß sie mehrmals zu Hause bleiben durfte
Anna die viel erfahrener als das junge Mädchen war
wurde mitgenommen Rath zu ertheilen Marie hütete
das Haus

An solchen Tagen blieb sie länger als gewöhnlich im
Schlosse da die Gräfin es nie unterließ sie freundlich ein
zuladen Diese liebenswürdige Dame nahm ein lebhaftes
Interesse an dem schönen talentreichen Mädchen nnd dachte
alles Ernstes daran sich sollte sie das Schloß verlassen
Marien von ihrem Vater als Gesellschafterin zu erbitten

Wie die Gräfin diesen Gedanken gegen ihren Gemahl
aussprach erwiderte er Damit kann ich nicht einverstan
den sein theuerste Henriette ich verkenne eine gute Ab
sicht nicht ich hege selbst herzliche Theilnahme für dieses
Waldröschen und billige Alles was Du für des Mädchens
Ausbildung thust jedoch in unser Haus möcht ich sie nicht
haben

Darf ich fragen weshalb nicht bester Ludwig
fragte die Gräfin etwas niedergeschlagen

Gewiß Sieh liebes Herz Marie Besser ist nicht
nur sehr schön sie ist auch interessant eine von den Aus
erwählten denen kein junger Mann begegnen kann ohne
sein Herz an sie zu verlieren ja ich bin überzeugt daß sie
selbst einem Alten Bedächtigen noch den Kopf verdrehen
könnte sobald sie daS beabsichtigte Marie besitzt auch viel
andere seltene Naturgaben ihre Stimme entwickelt sich
täglich schöner sie hat Dir abgelernt sich wie eine Dame
zu benehmen In unserem Hause würde sie von jungen
Kavalieren gesehen folglich auch bewundert werden Unter
Zehn würden Acht sich bemühen ihre Liebe zu gewinnen
und wehe ihnen wenn sie einen davon liebte keiner würde
könnte sie zum Altare führen und selbst wenn sich das Un
gewöhnliche ereignen sollte was ja möglich so ist die Gat
tin die dem Manne nicht ebenbürtig zu vielen Demüthi
gungen ausgesetzt um auf die Dauer glücklich zu sein
Man muß Jeden in seiner Sphäre lassen liebe Henriette
Was Marie jetzt lernt vient dazu ihr die Einsamkeit zu

wenn sie angegriffen werden Diese Konsequenzen könnten
im deutschen Reich wenn sie ernstlich gezogen werden sollten
viele Schwierigkeiten bereiten Daraus wollen wir aber
hier nicht weiter eingehen Nur das wollen wir hiermit
betonen und beleuchten daß alle diese Dinge darauf hin
deuten daß die deutsche evangelische Kirche sich aufraffen
muß und sich auf ihre große Mission besinnen muß In
dieser weltgeschichtlichen Stunde ist es Zeit aufzustehen
vom Schlafe

Der Vertrag über die Verstaatlichung der
Thüringer Eisenbahn zwischen Preußen und Weimar
Gotha ist am 3 d M unterzeichnet worden

Der Minister der öffentlichen Arbeiten hat unterm

7 v M genehmigt daß Abonnementsfahrkarten
für Erwachsene bei einer Gültigkeitsdauer von 3 und
4 Monaten mit einer Ermäßigung von 50 Prozent und
bei einer Gültigkeitsdauer von 5 Monaten mit einer Er
mäßigung von 55 Prozent der Personenzugstaxen ausgege
ben werden

Die Strafbarkeit der vorsätzlichen Stimmen
Verfälschung bei öffentlichen Wahlverhandlungen
aus 108 Str G B wird nach einem Urtheil des
Reichsgerichts 1 Straff vom 6 Oktober d I dadurch
nicht ausgeschlossen daß durch die Verfälschung keine Aen
derung in Betreff der Person des Gewählten herbeigeführt
worden

Im Anschlüsse an seine früheren Publikationen hat
Herr Ingenieur Hugo Knoblauch die Ergebnisse der
Deutschen ReichStagswahlen der 4 und 5 Legis

laturperiode 1878 und 1881 gesammelt graphisch darge
stellt und im Verlage von Ernst Schmeitzner in Chemnitz
erscheinen lassen

Zur Regelung des deutschen Apothekenwesens
ist dem Reichstage von dem Apotheker Kempf in Pelplin
eine Petition zugegangen worin die Ablösung der gegen
wärtigen Apotheken Monopolwerthe durch 4 /zprocentige
Rentenbriefe und nach Vollendung der T lgnng Ueberführung
des deutschen Apothekergewerbes in diejenige Form beantragt
wird welche den alsdann herrschenden Verhältnissen und
Einrichtungen auf sanitären Gebieten gemäß für das Staats
interesse am zweckentsprechendsten sein wird

Der deutsche Par laments Almanach des
Dr Georg Hirth des bekannten Begründers dieses unent
behrlichen Hülssbuches ist ausgegeben Die sehr umfass nden
biographischen Notizen erstrecken sich bereits auf die in den
letzten Tagen erfolgten Nachwahlen schließen mit dem Abg
Dr Braun und registriren bereits den am 29 v M er
folgten Tod des Abg v Heinemann Angefügt ist eine
Uebersicht der Wahlkreise nnd ihrer Vertreter

Mit besonderer Spannung sieht man den in der
nächsten Woche hier stattfindenden Berathungen des deut
schen Handelstages entgegen der n A sich auch mit einer
Weltausstellung in Berlin im Jahre 1885 oder 1886
beschäftigen soll Die Abneigung des Handelstages gegen
ein derartiges Projekt wird wie die Magd Ztg/ hört
sich aufs Neue Geltung verschaffen und wohl ein ablehnendes
Votum des Handelstages zur Folge haben

Das Aeltestenkollegium der berliner
Kaufmannschaft wird bei dem deutschen Handelstage
beantragen derselbe wolle es beauftragen bei der Reichs
regierung dahin vorstellig zu werden daß sie falls sie über
haupt geneigt sei eine internationale Ausstellung in Deutsch
land zu begünstigen Schritte thue damit die nächste der
artige Ausstellung 1885 bis 1886 anstatt in Italien in
Berlin stattfinde daß sie aber andernfalls einer national
deutschen Ausstellung in diesem Jahre durch HinauSschiebung

der in Italien geplanten Weltausstellung Vorschub zu
leisten suche

Cöslin 2 Dezember Bei der heurigen Urtheils
verkündigung wurden in dem Schwurgerichtsprozeß gegen

welcher ihr wunderlicher Vater sie verurtheilt erträglicher
und sie selbst passender zur Gattin eines Mannes aus dem
höheren bürgerlichen Stande zu machen

Ich sehe ein Du hast Recht lieber Ludwig erwi
derte die Gräfin aber war es dann auch klug von mir
sie mit Konstantin bekannt zu machen

Darüber mache Dir keine Sorgen liebes Herz be
ruhigte sie ihr Gemahl Konstantin gehört nicht zu den
leichtsinnigen Kavalieren die fähig sind mit dem Herzen
eines unschuldigen Mädchens zu spielen er ist durch seine
eigenen Angelegenheiten viel zu beschäftigt um Zeit und
Sinn für etwas Anderes zu haben Daß sein Vater sich
gern mild gegen ihn zeigen möchte davon bin ich überzeugt
aber zur Heimkehr kann ich ihm noch immer nicht rathen
ich kenne Tante Lucretia Er hat bei uns Gelegenheit
Manches zu lernen was er schon früher hätte lernen
sollen Ich habe an Verwandte in Preußen geschrieben
doch Du weißt ich handle lieber als ich spreche und noch
erhielt ich nicht die Antwort die ich mir für Konstantin
wünsche

Während sich der sonst so scharfsinnige Graf und die
feinfühlende Gräfin über ihre Schützlinge täuschten befan
den sich diese beide ebenfalls in großer Selbsttäuschung
Noch niemals hatte Konstantin Marien gestanden daß er
sie anders als brüderlich liebe er glaubte daß herzliche
Dankbarkeit aufrichtige Freundschaft Alles sei was sich in
seinem Innern für sie regte Marie nannte die Empfin
dungen mit denen sie seiner gedachte schwesterliche Liebe

Glücklich aber waren Beide wenn sie einander auch
nur von fern sahen und weder er noch sie stellten sich vor
wie es sein würde wenn einmal ein Tag käme an dem
sie einander Lebewohl sagen müssen

Konstantin hatte in aller Frühe Herrn Besser mit
Bertha und Anna abfahren sehen und ihnen glückliche Reise
und späte Heimkehr gewünscht Gras Arwin war nebst
Gemahlin und Kindern ebenfalls abwesend sie befanden
sich jenseits der Grenze bei einem Gutsbesitzer in Sachsen
mit dem der Graf früher viel zusammen gewesen war So
konnte denn Konstantin unbeobachtet an die Thür des Wald
hauses anpochen sicher daß ihm geöffnet wurde

die Theilnehmer an dem Juden lrawaIV zu Neu
st ettin die Angeklagten Luttosch Kuchenbecker und Pergante
freigesprochen die Angeklagten Polludniat Jork und Gentzsch
wegen groben Unfugs zu 5 und 4 Wochen Haft verurtheilt
Die Reihe der Judenkrawall Prozesse ist nunmehr abge
schlossen

Mainz 30 November Wie der K Ztg mitge
theilt wird ist vr Schmitz aus Düsseldorf als Kandidat
für den erledigten Bischofsstuhl in Aussicht genommen

Mainz 4 Dezember In einer heute Vormittag
stattgehabten socialistischen Wahlversammlung sprachen
Liebknecht und Bebel Als Hasenclever als Redner auftre
ten wollte erhob die Polizei Einspruch dagegen Der Prä
sident schloß sodann die Versammlung und richtete die Auf
forderung an die Socialisten heute Nachmittag zu der von
der Fortschrittspartei in Aussicht genommenen Versammlung
vollzählig zu erscheinen Eine heute Nachmittag stattgehabte
Wahlversammlung der Liberalen wurde wiederholt von
den Socialdemokraten gestört In Folge dessen wurde die
Versammlung aufgehoben und der Saal von der Polizei
geräumt

Dresden 1 Dezember Ueber das Befinden des
Prinzen Albert geht dem Dresd Journ folgende
Mittheilung zu Se Königliche Hoheit Prinz Albert
hat zwar seit nunmehr länger als drei Monaten keine ir
gend erhebliche Blutung wieder erlitten auch in den letzten
Wochen etwas mehr Fleischnahrung zu sich genommen
Eine Zunahme der Kräfte ist aber trotzdem bis jetzt noch
nicht zu beobachten nud liegt der Prinz in Folge dessen noch
fortwährend zu Bett

Leipzig 5 Dezember Vor dem Reichsgericht
wird heute Montag wie schon früher angedeutet worden
abermals ein Hochverrathsprozeß verhandelt bei dem
aber nur ein einziger Angeklagter ein in Bockenheim bei
Frankfurt a M wohnhaft gewesener aus Berlin ausge
wiesener Schneider zur Aburtheilung gelangt

Crimmilzschau 2 Dezember Der hiesige Platz be
fand sich wie dem Leipz Tgbl berichtet wird seit einigen
Tagen in nicht geringer Aufregung Man wollte nämlich
wissen die Polizei sei einem gegen den Reichstag geplanten
Attentat auf die Spur gekommen und habe Dhnamit
patronen gefunden Die Sache scheint sich glücklicherweise
nicht zu bestätigen Allerdings hat unsere Polizeibehörde
Nachsuchungen vorgenommen und sind mehrere Socialdemo
kraten verhaftet und an das Amtsgericht abgeliefert worden
Letztere scheinen aber mehr wegen Verbreitung socialisti
scher Schriften in Gewahrsam genommen zu sein

Stratzburg i E 3 Dezember Anläßlich der An
griffe ultramontaner Zeitungen gegen das höhere Unter
richtSwesen in Elsaß Lothringen haben Professoren der
Universität Lehrer an hiesigen Gymnasien Alt Straßburger
und alt deutsche Bürger in einer zu diesem Behufe stattge
fundenen Versammlung die folgenden Resolutionen angenom
men Angesichts der fortgesetzten Angriffe der ultramontanen
Partei gegen die Unabhängigkeit des höheren Schulwesens
in Elsaß Lothringen erklären die Unterzeichneten im Inter
esse des konfessionellen Friedens der nationalen Gesittung
und der ungestörten Fortentwickelung der Wissenschaft
1 an den höheren Schulen ist mit Ausnahme der Reli
gionsstunden der Unterricht wie bisher konfessionslos zu
ertheilen 2 es ist zwar zweckmäßig daß die Konfession der
Lehrer nach Verhältniß der Konfession der Schüler Berück
sichtigung findet aber grundsätzlich sind die Lehrer nach
ihrer wissenschaftlichen und pädagogischen Brauchbarkeit und

nicht nach ihrer Konsession zu wählen

Reichstag
Berlin 3 Dezember In der heutigen 9 Plenar

sitzung des Reichstags kam zunächst der Etat der Reich s
Justizverwaltuug zur Erledigung

Ich muß doch kommen liebe Marie Sie in Ihrer
Einsamkeit ein wenig zu unterhalten lachte er Es sind
gestern neue Bücher gekommen und ich habe einige davon
mitgebracht

Das ist liebenswürdig von Ihnen so ganz allein
sein ist doch schauerlichl sagte sie

GräßlichI Darum stürzt sich auch Mancher lieber
in das tollste Schlachtgetümmel als daß er Einzelnhaft
aushält entgegnete er Aber was ist das Sie fetzen
sich hin und was ich bitte belehren Sie mich wollen Sie
mit dem Stück weißen Stoffes thun das Sie in der Hand
halten

Es ist ein Tafeltuch das ich säume und hier sind
zwei Dutzend Servietten die auch gesäumt werden sollen

Können Sie das nicht lassen Marie bat er
Nein lieber Konstantin mein Vater bewacht mich

auch wenn er nicht in meiner Nähe ist Beweis dieser Be
hauptung sind diese Damaststücke welche ich heute Abend
vorlegen muß wie wäre es wenn Sie mir etwas aus die
sem Buche vorläsen

Mit Vergnügen es ist Corinna von Frau von
StaZl durch Friedrich von Schlegel verdeutscht antwortete
er und schlug das Buch auf

Mit Aufmerksamkeit lauschte Marie seinem schönen
Vortrage dabei ließ sie selten ihre fleißigen Hände ruhen
Von Zeit zu Zeit legte Konstantin das Buch hin um
einige Worte mit ihr zu wechseln Ueber eine Stunde
mochte dem jungen Paare harmlos und glücklich verstricl en
sein als die große Standuhr die zehnte verkündete Kon
stantin war eben mit einem Kapitel zu Ende Marie sprang
auf Jetzt muß ich in die Küche wenn ich ein Mittags
mahl haben will

Ich will mich als Küchenjunge nützlich zu machen
suchen lachte er wenn ich Ihr Gast sein darf

Wenn Sie der Verwöhnte mit einfacher Kost zu
frieden sein wollen neckte Marie

Ich verwöhnt vertheidigte er sich habe ich Jh en
nicht erzählt daß ich im Kloster mit Erbsen und Linsen
gespeist wurde in einsamer Zelle während die Patres im
Refektorium ftch S bei Hirschrücken und Czernoseker bei
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Abg Frhr v Ow Freudenstadt erinnert daran daß
auf die Resolutionen des Reichstags betreffs durchgreifender
Ermäßigung der Gerichtsgebühren und der Gebührenordnung
für Rechtsanwalte der Bundesrath in letzterer Beziehung
erklärt habe daß Erhebungen veranstaltet werden während
in ersterer Beziehung der Resolution des Reichstags keine
Folge gegeben werden solle hoffentlich beziehe sich diese Ent
schließung indeß nur auf die Erfüllung des Reichstagswun
sches auf die gegenwärtige Session

Staatssekretär Dr v Schilling erklärt daß über
beide Resolutionen Ermittelungen eingeleitet seien Wegen
der Gerichtsgebühren empfehle es sich indeß die Wirkungen
der Novelle des Gerichtskostengesetzes abzuwarten

Abg Sonnemann begründet die Nothwendigkeit einer
endlichen Vorlegung des in der Session 1880/81 bestimmt
in Aussicht gestellten reformirten Aktiengesetzes

Staatssekretär Dr v Schelling erklärt daß der
qu Entwurf soweit vorbereitet sei daß er Sachverständigen
zur Begutachtung unterbreitet sei und hofft daß die ver
bündeten Regierungen bald im Stande sein werden dem
Reichstage die betreffende Vorlage zu machen

Abg Dr Perrot hält die Form der Aktiengesellschaft
überhaupt für ein Uebel

Abg Ehfoldt bittet um Auskunft über die Lage der
deutschen Zivilgesetzgebung

Staatssekretär Dr v Schelling entgegnet daß die
schwierigsten Theile der Aufgabe erledigt seien und daß in
etwa zwei Jahren der Abschluß der Arbeiten seitens der
Redaktionskommission zu erwarten sei

Abg vr Lasker wendet sich gegen die Auffassung
des Abg Perrot daß die Form der Aktiengesellschaft gänz
lich zu beseitigen sei Es könne eine Kreditform nicht ent
behrt werden welche den kleinen Kapitalien die Betheiligung
an großen Unternehmungen ermögliche Die Schulze schen
Genossenschaften seien für große Kapitalien allerdings nicht
geeignet Ebensowenig könnten die Aktien Kommanditgesell
schaften die Aktiengesellschaften ersetzen Entweder müsse

man also das Bedürfniß ganz leugnen daß kleine Kapita
lien sich zu großen Unternehmungen vereinigen oder aber
die nöthige Form für solche Vereinigungen geben

Es folgt der Etat des Reichsgerichts
Abg Stephani Obwohl ich der Vertreter von

Leipzig bin und mich also der Vorwurf treffen könnte hier
lokale Interessen zu vertreten muß ich doch die Frage der
Einrichtung eines Gebäudes für das Reichsgericht hier zur
Sprache bringen Das Reichsgericht ist interimistisch in
Miethsräumen untergebracht in Räumen die allenfalls den
dringendsten Bedürfnissen genügen aber mancherlei Uebel
stände zur Folge haben vor allen Dingen aber der Würde
des höchsten deutschen Gerichtshofes durchaus nicht entspre

chen Ein Plenarsaal fehlt gänzlich Ich bedauere daß
man nicht wenigstens einen Anfang macht und einen Bau
platz ankauft da die Gelegenheil zur Erwerbung eines fol

j chen doch immer geringer wird

Staatssekretär v Schelling Ich bin weit davon
entfernt zu bestreiten daß die Ausstattung des Reichs
gerichts mit einem seiner Bedeutung entsprechenden Dienst
gebäude ein dringendes Bedürfniß sei Ich bemerke aber
daß das Reichsgericht sich heute noch in einem Uebergangs
stadium befindet welches noch nicht eine bestimmte Angabe
ermöglicht über die Größe seiner Beschäftigung und auch
nicht absehen läßt ob der Personalstand von acht Präsiden
ten und 60 Räthen das dauernde Bedürfniß deckt oder es
überschreitet Es fehlt also zur Zeit noch an den noth
wendigsten Voraussetzungen zur Feststellung eines Baupla
nes Ein Bauplatz könnte allerdings schon jetzt wenn sich
ein besonders zweckentsprechender darböte erworben werden
namentlich wenn es sich darum handelte schnell zuzugreifen

Die uns angebotenen Areale liegen alle in der Peripherie

der Stadt eines davon ist auch preismäßig offerirt und
ganz geeignet Doch ist das Grundstück nicht so werthvoll
und die Gefahr später keines zu bekommen so wenig vor
handen daß keine Veranlassung vorliegt es noch vor Fest
setzung eines Bauplanes zu erwerben Die Regierung wird
die Angelegenheit aber fortgesetzt im Auge behalten

Abg Kutschbach Ich stimme dem Kollegen Stephani
gänzlich bei und möchte doch dabei zur Sprache bringen
daß ein Gerücht existirt wonach die Absicht bestehe das
Reichsgericht von Leipzig wieder zu verlegen Ich würde
einen solchen Plan entschieden bedauern und glaube daß es
viel zur Beruhigung beitragen wird wenn der Herr Staats
sekretär erklärt daß diese Absicht nicht besteht

Staatssekretär v Schelling Die Antwort auf diese
Anfrage ist eigentlich in meiner vorigen Aeußerung schon
enthalten ich ergänze sie aber nach dem Wunsche des Vor
redners Der Sitz des Reichsgerichts ist durch Gesetz nach
Leipzig gelegt es würde sich also darum handeln ob der
andere Faktor der Gesetzgebung im Reichstage eine Aende
rung vorschlagen will Ich kann den Vorredner darüber
völlig beruhigen das Gerücht entbehrt jeder thatsächlichen
Unterlage Der Gedanke ist im Bundesrath niemals an
geregt worden

Schluß 4 Uhr Nächste Sitzung Montag 2 Uhr
Nachmittags Fortsetzung der Etatsberathung

Provinz und Rachbarstaaten
In die Liste der Rechtsanwälte ist eingetragen der

Gerichts Assessor Klang bei dem Amtsgericht in Delitzsch
Zeitz 2 Dezember Der Kaufmann R Tillmanns

hier hat wie die Magd Ztg meldet in seiner Eigenschaft
als Vorsteher des Patriotischen Vereins für Zeitz
und Umgegend auf eine von dem Letzteren an den Reichs
kanzler Fürst Bismarck gerichtete Adresse folgendes Ant
wortschreiben erhalten Berlin den 21 November 1881
Auf Ew Wohlgeboren gefälliges Schreiben vom 15 d M
habe ich gern ersehen daß ich bei meinen wirthschaftlichen
und socialen Reformbestrebungen auf die Unterstützung des
dortigen Patriotischen Vereins rechnen darf Ew Wohlge
boren und allen an dem Schreiben vom 15 d M betheiligten
Herren danke ich verbindlichst Auch ich glaube fest an einen
schließlichen Sieg der von mir angeregten Gedanken dabei
vertraue ich aber mehr auf die überzeugende Kraft der diesen
Gedanken innewohnenden Wahrheit als auf den Effekt meiner
persönlichen Mitwirkung Es wird noch eines längeren
Kampfes bedürfen und ich glaube nicht mit Wahrscheinlichkeit
darauf rechnen zu dürfen daß ich noch selbst den Erfolg der
angeregten Reformen sehen werde v Bismarck

Staßfurt 3 Dezember Seit gestern ist Staß
furt und Leopoldshall in großer Aufregung über die gestern
Morgen 18 Minuten nach 4 Uhr erfolgte sehr bedeutende
Erderschütterung Diese Erderschütterung übertraf
wie die Magd Ztg meldet an Gewalt und Ausdehnung
so wie Dauer alle ihre Vorgängerinnen Bald trafen
Nachrichten ein daß im herzoglichen Schachte zu Leopolds
hall und zwar in der 5 Etage wiederum gewaltige Salz
massen niedergegangen sein wobei sogar Menschenleben in
Gefahr gewesen sind die Menschen seien indeß durch ange
wandte schnelle Hülse aus ihrer gefahrvollen Lage befreit
Die in der 8 Etage beschäftigten Arbeiter hörten schon
i/z Stunde vor der Katastrophe ein dumpfes Rollen und
Knattern als wenn ein Holzstoß zusammenbräche Darauf
hin kamen die Arbeiter der Etage nach dem Mittelpunkte
derselben zusammengelaufen Es erfolgte ein dreimaliges
donnerähnliches Krachen Der hierdurch erzeugte Luftdruck
war so stark daß sämmtliche Grubenlichter verlöschten
Ungeachtet der gefahrvollen Lage in der Finsterniß blieben
die Leute auf ermuthigendes Zureden des dienstthuenden
Steigers in gemessener Ruhe Nachdem Licht gemacht

stellte es sich heraus daß die an den Wasserförderungs
maschinen beschäftigen Arbeiter durch die zusammengestürzten

Salzstücke abgesperrt waren Es bedürfte der angestreng
testen Arbeit von ca 1 Stunde um die Unglücklichen zu
befreien Auch auf der Oberfläche haben sich die Folgen
des Zusammensturzes in bedenklicher Weise gezeigt Hinter
der chem Fabrik von Nette 6c Faulwasser auf der Süd
südostseite des Schachtes ca 300 m von demselben sind
gewaltige Erdrisse einige von 30 40 ein Breite andere
von 5 10 15 20 ew Breite alle in beträchtlicher
Länge und Tiefe von Südost nach Nordwest laufend zu
sehen Der Acker aus dem sich diese Erdrisse befinden
bildet eine kleine Mulde diese hat sich in Folge dieses Zu
sammensturzes nach Aussage Vieler die das Terrain ganz
genau kennen um einige Fuß gesenkt Bei vielen Spalten be
findet sich jedesmal ein Rand derselben um einige Zoll tiefer als

der andere und das Ackerstück zeigt Zusammenschiebungen
so daß ein weiteres Nachstürzen befürchtet werden muß und
an dieser Stelle wohl unausbleiblich ist Am staßsurter
Kirchthurm auf welchem der Thurmwächter nach semer
Aussage die Erschütterung bedeutend stärker und be
ängstigender verspürt hat als einen früher hier erfolgten
Gewitterschlag zeigen sich sogar in der neuerbauten Thurm
galerie Risse als Folgen dieser Katastrophe Nach Aus
sagen von Sachverständigen können diese Erderschütterungen
für Gebäude unserer Stadt sehr gefährlich werden weshalb
die Bewohnerschaft in größter Besorgniß ist

Vermischtes
Washington 29 November Bei der gestern sort

gesetzten Verhandlung im Prozeß Guiteau wurde der
Angeklagte vereidigt und erkannte die von ihm an verschie
dene Verwandte geschriebenen Briefe an Als Guiteau sich
der Brüstung näherte flüsterte er dem nahestehenden Poli
zisten etwas zu worauf sich sofort drei Hülfs Sherifs
Schulter an Schulter hinter dem Angeklagten ausstellten
G war anfänglich abgeneigt den Zeugenplatz zu betreten und

gab vor daß er krank sei Er sah in der That blaß aus
Er unterbrach häufig die Vorlesung einiger seiner Briefe
welche gewisse seiner Absonderlichkeiten schilderten und rief
aus er müsse nicht recht bei Sinnen gewesen sein als er
dieselben schrieb Unter Anderm sagte er darin daß sein
Vater was religiöse Dinge anbetraf geistesgestört gewesen sei
scoville richtete dann an Guiteau verschiedene Fragen über
sein vergangenes Leben Der Angeklagte bekundete große
Aufregung als seine religiösen Anschauungen berührt wurden

und wieverholte in seinen Antworten einige seiner früheren
gotteslästerlichen Bemerkungen Die Oneida Gemeinde be
zeichnete er erzürnt als höllisch und erklärte daß als er
derselben angehörte sein Geisteszustand sehr schlecht gewesen

sei Doch sei er niemals völlig wahnsinnig gewesen
Der älteste Mensch auf der ganzen Erde

ist ein Einwohner von Bogota Salvador ein Mediciner
Namens Michasl Solis Er ist 1715 geboren Seine
Langlebigkeit schreibt er seiner äußersten Mäßigkeit zu indem
er seit 100 Jahren täglich nur eine Mahlzeit hält Seine
Haut ist ganz pergamentartig Er hat jedoch noch so viel
Kraft um sich mit Gartenarbeit zu beschäftigen Barnum

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle
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Bollsbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Apfelstrudel und Rüster wohl sein ließen O Marie ich
der bescheidenste Mensch verwöhnt

Schon gut erwiderte sie schelmisch mit dem Finger
drohend als Gast der Arwins sehen Sie weder Linsen
noch Erbsen und Daheim oder in Paris war Ihre Tafel
gewiß gut bestellt Aber ich will Ihnen unser Menu sa
gen eine gute Fleischsuppe wie in Böhmen Brauch ob ich
Nudeln oder Vockel hinein thue sollen Sie entscheiden ge
sottenes Ochsenfleisch mit Paradiesäpselsauce und Kartoffel
salat das ist Alles Etwas Obst zum Nachtisch

Herrlich aber könnten Sie sich nicht bis zu einer
Omelette versteigen wenn ich Sie schön bitte fragte
Konstantin

So ist das Ihre Einfachheit Herr Konstantin
schalt Marie aber es mag darum sein ich will mir die
Mühe machen dagegen müssen Sie sich dazu verstehen
einige Stücke Holz klein zu spalten und Spähne zu machen
Eine Beschäftigung die mir zuwider ist

Paßt auch nicht für Ihre feinen Hände geben Sie
mir nur ein scharfes Messer dann sollen Sie meine Ge
schicklichkeit anstaunen sagte er

In dieser Weise plauderten die jungen Leute fort
Wer ihnen zugehört hätte würde sie wenn sie sich mit Du
angeredet hätten für Geschwister genommen wem ein Blick
in ihre Herzen vergönnt gewesen die reinste innigste Liebe
entdeckt haben jene schöne seltene die deshalb die dauerndste
ist weil sie um vollglücklich zu sein nichts bedarf als die
Nähe des Geliebten

Sage man über die Liebe was man wolle eine poetisch
angelegte Natur wird sich glücklicher fühlen wenn es den
geliebten Gegenstand von fern erblickt als wenn er ihn
leidenschaftlich in die Arme schließt Kein Glück der Ge
genwart besitzt den Zauber den Hoffnung und Erwartung
auf das ersehnte und geträumte Glück das uus erst wer
den soll ausgießen

Aehnlich verhält es sich mit dem Ruhme Unter hun
dert berühmten Männern waren gewiß neunundneunzig be
seligter wie sie den grünen Kranz noch in der Ferne er
blickten der jetzt als Preis ihres Strebens und Schaffens
ihr Haupt schmückt

Einige Tage vor dem zu Berthas Hochzeit bestimmten
lockte der Sonnenschein Herrn Besser der jetzt viel zu
Hause geblieben war zu einem Gange durch den Wald
Unwillkürlich war er weiter gegangen als er Anfangs be
absichtigt hatte Alten halb süßen halb schmerzlichen Er
innerungen nachhängend schaute er zum klaren Himmel
empor und dann auf die Anpflanzung von Tannen die er
vor einigen Jahren wie er noch Oberförster war selbst ge
macht halte

Wie sie herangewachsen sagte er zu sich selbst
wenn sie die Höhe der anderen Tannen erreicht haben

werden labt sich ein anderes Auge als das meine an
ihrem Grün

In den letzten Monaten dachte er oft an feinen Tod
und daß er gern auch Mariens Zukunft so sicher gestellt
hätte wie die seiner ältesten Tochter Wie er den Heim
weg antrat dämmerte es bereits Da ihm das Gehen
etwas schwer wurde blieb er von Zeit zu Zeit stehen Jetzt
hörte er eine jugendliche wohllautende Männerstimme
sagen Nein liebe Marie an Träume die uns sind wir
schlafend durch die Seele ziehen glaube ich nicht ich wun
dere mich daß Sie sonst so aufgeklärt auf solche Erschei
nungen Werth legen

Aber ich versichere Ihnen es sind mir schon Träume
in Erfüllung gegangen entgegnete eine Frauenstimme
Der alte Herr zitterte vor Erregung denn diese Stimme
war keine andere als die seiner Tochter Marie

Leise schritt er vorwärts und sah denn es war noch
hell genug das junge Mädchen neben einem hochgestalteten
schönen Manne gehen der seinem Aeußern nach ein Kava
lier zu sein schien vermuthlich ein Gast der Alwin denn
das Paar befand sich auf dem Wege nach dem Schlosse

Herr Besser war seinem Naturell nach sehr heftig
aber in der Schule des Lebens hatte er gelernt sich zu be
herrschen Ruhig blieb er und er lauschte ich glaube
an eine andere Art von Träumen nämlich daß uns die
Wünsche die obschon wir sie zurückdrängen wieder und
wieder in uns aussteigen früher oder später doch erfüllt
werden

Ein tröstlicher Glaube Horch es wird im Dorfe

Abend geläutet wie der Wind den Schall her treibt Ich
möchte nicht daß mein Vater mich vermisse um keinen
Preis möcht ich ihm Aerger bereiten Gute Nacht

Sie haben Recht Marie Gute Nacht
Diese letzten Worte beruhigten Herrn Besser über die

Natur des Verhältnisses zwischen seiner Tochter und dem
schönen jungen Manne und stimmten ihn milder Als
Mann von Erfahrung sagte er sich jedoch daß öftere Zu
sammenkünfte gefährlich daß die Neigung eines Jünglings
zu einem so reizenden Mädchen leicht zu leidenschaftlicher
Liebe werden könne und vielleicht ein Unglück für Marie
Ein Kavalier möglicher Weise der Sohn eines hochadeligen
reichen Hauses vermählte sich nicht mit einer einfachen
Marie Besser

Dieser letzten heimlichen Begegnung beschloß Herr
Besser sollte keine folgen

Am nächsten Morgen als die kleine Familie das
Frühstück eingenommen hatte sagte der Vater freundlich wie
immer Kleide Dich zu einer kleinen Reise warm an
Marie der Wagen wird bald da sein und Du wirst mich
nach Grenzstadt begleiten

Nach Grenzstadt Vater wandte Marie ein ge
zwungen lächelnd ich fürchte ich werde von Herrn Ferdi
nand Engelhardt nicht so gern gesehen wie Bertha

Beunruhige Dich darüber nicht in einigen Tagen
fährt auch sie hin um auf immer dort zu bleiben Jetzt
beeile Dich wiederholte Herr Besser trocken

Marie gehorchte wenn auch mit heimlichem Unmuth
Sie hatte sich schon seit gestern auf die Musikstunde so sehr
gefreut und auf Madlinger s Bortrag über den dreißigjäh
rigen Krieg An Widerstand dachte sie aber nicht wer ver
mochte ihrem Vater zu trotzen

Vergebens fpähete sie von ihrem Fenster aus nach
Konstantin an keinem der vielen Fenster des Schlosses zeigte
er sich Der Wagen noch gestern Abend von Herrn Besser
bestellt fuhr vor der alte Herr war fertig Marie durfte
nicht zögern

sFortsetzung folgt



rei illixe L uetion
Mittwoch den 7 Dezember er

Vormittags 10 Uhr
versteigere ich im Restaurant zum Mark
grafen hier Brüderstratze

einen Eiskonservatenr 1 große Par
tie Tassen Biergläser und sonstige
Glas und Porzellanwaaren einige
Hundert Flaschen eingemachte Früchte
ca 4V Stück wollene Portiören und
1 Piauiuo

Das Pianino kommt gegen 12 Uhr
znm Berkans

Gerichts Vollzieher in Halle a/S

im Bollstrecknngs Verfahren
Mittwoch den 7 Dezember 1881

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich im Restaurant znm Mark
grafen hier

3 leichte goldene Herrenuhrketten
1 goldene Damenhalskette 3 goldene
Armbänder davon 2 mit schwarzer
Emaille und 1 Garnitur Broche n
Ohrringe

Gericht svollzieher in H alle

Dienstag den 6 Dezember er Bor
mittags 10 Uhr versteigere ich Schul
berg 8 zwangsweise

60 Flaschen verschiedene Weine und
50 Flasche Arac

gegen Baarzahlung
JAFetise

Gerichts Vollzieher in Halle a/S

Mittwoch den 7 Dezember er Nach
mittags 2 Uhr versteigere ich Schul
berg 8 zwangsweise

1 Pianino 1 vollst Bstt 1 Teppich ein
Vertiko 1 geschnitzten Ofenschirm 1 kl
Tischchen 2 Kommoden 1 Kleiderschrank
2 Nähtischchen 1 Parthie Herrenhüte und
Mützen u v a m gegen sofortige baare
Bezahlung

Gerichts Vollzieher

Dienstag den 6 Dezember er Nach
mittags 2 Uhr versteigere ich Schulberg 8
zwangsweise

Verschiedene gute Möbel Kleidungs
stücke 4 Bände Hügel Taschenbuch
und Architektur Berlin s 2 Lieserun
gen mit 24 Blättern von Hugo
Licht

Gerichtsvollzieher

Freitag den 9 Dezember e Nachmit
tags 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
gasse 9 Rosenbaum verschiedene Möbel
Kleidungsstücke Schultornister Contobücher
Cigarren Arac Rum Punschextrakt u s w

Auctions Kommissar

Lasvkvlttkvrmomvtvr

empfiehlt

Meinschmieden

MM
Album von Halle n Umgegend 15 hoch
feine Photogr Iith Ansichten enthaltend iu
elegantem Einband Preis nur 80 H Ver
lag von Senk in Halle a/S
Schmeerstrasze 39 Vorräthig in allen
Buch und Papierhandlungen

WchllWsiMM
der Knaben und Mädchen ou S bis
14 Jahren j erfüllen ist allen
Eltern leicht welche an der Hand
unser tlluftrtrten Weihnachti
atalog ihre Wahl treffen Der

klbe nthilt ewe reiche Auswahl
Mger und dabei solider EPiele
nd eschäfttgungMUtel unterhal

tenden und belehrende Inhalts
Zusendung gratis und sranco durch
vr Richter s Central erlag in
Leipzig

Aufgepaßt
Ich habe wieder Prachtfleisch Cervelat

Knackwurst und Röstwürstchen nur des

likat LdurmReilstrake 9
Ein fast neuer Steuer Dienstrock zu ver

kaufen Wo sagt die Exped d Bl

Nustßr xu ßvormj

dilßSKv VrviV

I Ilillli 8
Zur Verdingung der Anführe von Chaussirungssteiueu aus den Steinbrüchen von

Schwertz und zwar
697 odm nach Bahnhof Niemberg und von
494 nach der Halle Treueubrietzeuer Chaussee Stat 3, bis 8,

ist aus

Sonnabend den 10 December Nachm 2 Uhr
im Gasthof des Herrn Klöpzig zu Landsberg Termin anberaumt zu welchem qualificirte
Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Bedingungen im Termin
bekannt gemacht werden

Halle a/S den 2 December 1881
Die Landes Banmspeetion Halle a/S

Gute Qualitäten in zurückgesetzten Muster verkaufe unterm
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N sür Familiengebrauch und gewerbliche Zwecke
unserer Schiffchen Maschinen vor den

amerikanischen Singer Maschinen

2 Wichtige Konstrnktions Verbesse
rungen 3 Genauere Justirnng 4 Gediegenere
Ausstattung

Es ist wohl zu beachten daß alle Theile in de Fabrik hergestellt
werden und volle Garantie für jeden Bestandtheil übernommen wird

R G sur Fammengevrauc

1 Besseres Material 2
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His AsZön Ug rtiZ69 rizsitsr uuä iig t äamit alle
äiöLsr Lranoliö m üuroxa

üdsrdolt LisIisriAö kroäu tiou
üdsr 250, Msoliiiiöii
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Vertreter I l
SO

M Langjährige Thätigkeit in den größten Nähmaschinen Fabriken
ermöglichen mich jede Reparatur an Nähmaschinen gründlich
herzustellen

Nöins kliLss LröQiisröi drinZs in sluxksllsuäs üriunsruiiA v 0

Nupptilltiiigeil und Möbel
das Neueste was existirt

Korb stuhle Blumentische Papierliirbc
halte stets bei billigsten Preisen auf Lager

TV
Mauergaffe 9 dicht am Mvritzplatz

r S wl k ZUSI
von Hltöve

empfehlen ihr Lager in nur selbstgefertigter Arbeit in allen Holzarten zu den billigsten
Preisen Bestellungen nach Zeichnung werden sauber ausgeführt Bei Baarzahlung be
deutenden Rabatt

Kesedäkts ürötkuuiiI
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige

das ich mit heutigem Datum hier Markt Xr iunter der Firma

ein Hefen nnd Bäckerei Utensilien Geschäft verbunden
mit Mehlhandlung en Z ros nnd en äetail

eröffne Mein Bestreben wird dahin gerichtet sein die mich beehrenden Abnehmer
stets pünktlich nnd reell bei billigster Preisstellung zu bedienen Bitte daher
freundlichst mich mit gefälligen Aufträgen beehren zu wollen

s ch s M pjuu risok
als Ketten Armbänder u dergl werden sauber gefertigt von

RSivR Rathhausgafse 17
Erptditio im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses

I

offerirt sn Zros ästg il billigst
gr Ulrichstr 38

Lcipzigerstr 2 Leipzigerstr 2
Aldvrt üullsemann

früher Poststrasze 19
empfiehlt sein Lager von Stickerei llttd
anderen Bürsteu Stahldrahtbürste
sehr paffend auch sür den Weihnachts
tisch von 75 Psg an u alle sonstigen
Toilettengegenstäude Stickereien werden
schnell nns pünktlich ans geführt
KZ Möo höchster Wichtigkeit für die

Das nuMallein wirklich ächte Dr White s Augen
wasser von Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach
in Thüringen ist seit 1322 Weltberühmt Dasselbe
ist ä Flacon 1 zu haben in der Löweu Apo
theke in Halle a/S Man verlange aber ausdrücklich
nur das wirklich ächte Dr White s Augenwasscr
von Traugott E hrhar dt K ein Anderes

g,us äsr vortksiltiiikwswn XrsiiZ
2UNA von LiaiiwÄ nnä vvadrsi raoktsxswxlai ö vsrkÄiikt

Vörmüt ei strÄLss 30

Mövel Versus
Sophas von 12 an
Bettstellen mit Matratzen von 10 H an
Schränke Tische Stühle billigst

Stickereien werden sauber garnirt
Lcipzigerstrasze 25

Eine Nähmaschine
noch sehr gut gehend von Mansseld in
Leipzig für Schuhmacher od Sattler ist
billig zu verkaufe auch gegm Abzahlung

Gielii chens tetn Burgst r 12
Eine noch fast neue Nähmaschine Sin er

Med ist bill z verk kl Stnnstr 2 3 Tr
Ein gut erhaltener Landauer Wagen

ein Schlitten i und 2spä mg steht billig
zum Verkauf bei

5 LanchstädtZu verkaufen s billig 1 feiner mahag
Schreibtisch 2thüriger Kleidersckretär
Sopha Tisch Küchcnschrank Bettstelle m
Matratze Kindcrbettstelle

Fleischergaffe 2 II
Gummibaum z verk Friedrichstr 16, 111 r

I k Iiabv uiivli diei al8

ReiiiL VVokuuiiK
ve1u tr 8 9 Dpreek

8tuuävii Vormitt 9
Medm 2 3
llallo a/8 Vvö 1881

Dr luvä
Gründlichen Violitt sowie theoretischen

Unterricht ertheilt
G Günther Wilhelmstr 16 part

Freie Gemeinde
Dienstag den 6 d Mi Abends 8 Uhr in

Landmanns Saale gr Brauhausgassc 9
Vortrag des Herrn Prediger Sachse aus
Magdeburg Der Ernst des Todes bedingt
den Ernst des Lebens

Zutritt für Jedermann

Thiirina Sächs Geschichts u
Alterthnms Berein

Mouatsverfammluug Dienstag oen
6 Dezbr 8 Uhr Abends auf dem Jäger

berge Das Präsidium
Stadt Theater

Dienstag den 6 Dezember 1881
22 Vorstellung im 2 Abonnement

Zum achte Male
Der jüngste liieutvusnt

Große Posse mit Gesang in 4 Akten vrn
E Jacobson Musik von Lehnhard

Mittwoch H l
Für den Verein für Erkuude

Heute Montag Abend 8 Uhr Vorführung
der Loehr schen Bilder Actuösaal des Pä
dagogiums Fraucke sche Stistuugeu

Karten 1 Buchhandt gr Stenisir
Waisenhaus und Eingang des Saales

Nächste Vorführung Mittwoch d 7 d
Im Ganzen finden n ur wenige statt

Heikos AgMkus
Morgen Dienstag

Hiik d ü Josermentheil ranovsrtlichz
M Uhlemauu ü Halls

Hierzu eine Beilage
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